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Zur Kenntnis für den Sozialausschuss 

Projekt „Fair Trade für Ahrensburg“ 

Alle sind sich einig, dass globale Ungerechtigkeit und fehlende Nachhaltigkeit zu den größten 
Problemen der globalisierten Welt zählen. Doch was können wir hier vor Ort konkret beitragen, um 
fairere Bedingungen im weltweiten Handel herzustellen? 

Reduziertes Konsumverhalten und Recycling, kritisches Hinterfragen des eigenen Lebensstils und 
Möglichkeiten und Grenzen eines „ethischen“ Konsums ökologisch und fair produzierter Waren wollen 
wir hier vor Ort stärker in den Blick nehmen. Die entwicklungspolitische Dimension unseres Konsums 
soll erfahrbar werden mit dem Ziel, eine global nachhaltigeres Handeln in der Kommune lebendig 
werden zu lassen.  

Vor diesem Hintergrund plant der Stadtjugendring Ahrensburg mit der Stadtjugendpflege und der VHS 
Ahrensburg für das Frühjahr 2019 ein mehrschichtiges Bildungsprojekt zum globalen Lernen und 
fairen Handel. (Projektskizze, Anlage 2) 

Kernstück ist ein einwöchiger Workshop zum fairen Handel für maximal 20 Jugendliche aus der 8. bis 
10. Klasse verschiedener Schulen. (Workshop-Plan Anlage 3) In der Zeit vom 25.- 29. März 2019
werden wir uns im Jugendgästehaus Lütjensee mit den Themen gerechter Welthandel und
Nachhaltigkeit auseinander setzen.

Es stehen ausreichend Teamer und fachlich qualifizierte Referenten zu Verfügung, um ein 
qualifiziertes Seminarprogramm durchzuführen. In Gruppenarbeit, Planspiel und Diskussionsrunden 
sollen erste Grundfragen des Nord-Südkonflikts und der Probleme der Ungerechtigkeit des 
Welthandels thematisiert werden.  

Ziel soll neben der Bildungsarbeit ein konkretes Projekt sein: Ahrensburg wird Fair-Trade-Kommune 
bzw. einzelne Schulen werden fairtrade-school! Das muss sich natürlich aus dem Seminar mit den 
Jugendlichen entwickeln. Eine Basis dafür ist unsere Kooperation mit der Jugendpflege, VHS und den 
Schulen, die Interesse bekundet haben, sich zu beteiligen. 

Ergänzend ist der Workshop verbunden mit Informationsveranstaltungen und einer Ausstellung an der 
VHS, Thementischen zum Fairen Handel in der Städtischen Bibliothek und mit dem jährlichen 
Planspiel „Jugend im Rathaus“. Letzteres stellt den unmittelbaren Bezug zur Ahrensburger 
Kommunalpolitik her. 

Ziel ist damit auch, über eine Einbindung der kommunalen Politik aus einer Bildungsveranstaltung ein 
längerfristiges vor Ort vernetztes Projekt zu entwickeln. 

Julia Jastrembski, Stadtjugendring (buero@sjr-ahrensburg.de)  

Gisela Euscher, VHS (gisela.euscher@vhs-ahrensburg.de) 

Matthias Bollmann, Jugendpflege (matthias.bollmann@ahrensburg.de) 
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Projektskizze: Fair Trade für Ahrensburg 

 

Wann was mit wem für wen Ziel Kosten 

Februar – Juli 2019 Ausstellung Fair Trade im 
Haus der VHS 
Schwerpunktthema für 
das Programmheft 
Frühjahr 2019 

VHS 
Fair Trade Deutschland 

Alle Besucher der VHS Thema für Ahrensburg 
besetzen 

100€ 

März 2019 Interkultureller 
Gesprächskreis:  

VHS, Referentin Gut 
Wulfsdorf (angefragt) 

Interessierte 
Teilnehmer aller 
Altersgruppen 

Vorstellung: Was ist 
eigentlich fairer Handel? 

50€ 

März 2019 Workshop für Jugendliche 
über fairen Handel  

Stadtjugendring und 
Jugendpflege, 
Referenten Daara und 
BEI (angefragt) 

Jugendliche 
verschiedener 
Ahrensburger Schulen 

Hinterfragung ungleicher 
Handelsbedingungen und 
Erfahrung des damit 
zusammenhängenden 
Konsumverhaltens 

8.826€ 

Mai 2019 Interkultureller 
Gesprächskreis 

VHS, Referent Fair 
Trade Bad Oldesloe 
(angefragt), 
Jugendliche aus dem 
Workshop 

Interessierte 
Teilnehmer aller 
Altersgruppen 

Vorstellung Fair Trade 
Kommune, Ergebnisse des 
Workshops, mit weiterem 
Experten 

50€ 

Mai – Juni 2019 Thementisch Fairer 
Handel 

Stadtbücherei Besucher aller 
Altersgruppen 

Aktivierung des Themas 0€ 

Juni 2019 Jugend im Rathaus  Jugendpflege, KiJuB,  
Ahrensburger Schulen, 
Politik 

Ahrensburger Schüler 
der 10./11. Klassen  

Zusammenhang zur 
Ahrensburger 
Kommunalpolitik herstellen 

200€ 

September 2019 Ausstellung der 
Ergebnisse des 
Workshops im Rathaus 

Jugendliche aus dem 
Workshop, KiJuB, 
Jugendpflege 

Alle Ahrensburger Grundlage für weitere 
Auseinandersetzung 
Faire Woche und Beitrag 
Interkultureller Herbst 

400€ 

     9.626 € 
 



Montag, 25.03.19 Dienstag, 26.03.19 Mittwoch, 27.03.19 Donnerstag, 28.03.19 Freitag, 29.03.19 Ideen

08:00 Faires Buffett für Abschlussabend

08:30 MiniProjekte unter dem Motto "Fairändern"

09:00

09:30

10:00 Feedback Reflektion Feedback Reflektion Feedback Reflektion Feedback Reflektion

10:30

11:00

11:30

12:00

12:30

13:00 Küchendienst Küchendienst Küchendienst Küchendienst

13:30

14:00

14:30 Küchendienst Küchendienst Küchendienst Küchendienst Küchendienst

15:00 Pause Pause Pause

15:30

16:00

16:30

17:00

17:30

18:00 Küchendienst Küchendienst Küchendienst Küchendienst

18:30 Abendessen Abendessen Abendessen Abendessen

19:00

19:30 Küchendienst Küchendienst Küchendienst Küchendienst

20:00

20:30

21:00

21:30

22:00

Input

Film "We feed the world" 

(Teamer)

Kaminabend "Was denkst 

du dazu?" (Teamer)

Barcamp zur 

Projektfindung und zur 

Gruppeneinteilung 

(Teamer)

Abschlussabend

Mittagessen

Zimmer beziehen, Regeln

Einstieg

Kurzfilm "Agraprofit", 

Weltverteilungsspiel, 

Inhaltlicher Einstieg   

(Teamer)

Externer Referent 

"Ungleichheit"

Planspiel z.B. Das 

Kaffeespiel (Teamer)
Projektarbeit
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Küchendienst Küchendienst Küchendienst Küchendienst

Reflexion, Aufräumen, 

Rudis Resterampe, 

Abschluss

Mittagessen

Vorbereitung

Ankommen,

Anmeldung

Kennenlernen   

Hausführung            

Inhaltliche Einführung 

Mittagessen

Projektarbeit und 

Präsentation

Externer Referent 

"Fairtrade im Alltag/ 

Erfolgreiche Projekte"

Externer Referent 

"Ursachen Behebung"

Frühstück FrühstückFrühstück

Mittagessen Mittagessen

Frühstück

Spiel "Brücken am 

Säurefluss" (Teamer)
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